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Das Wohnheim Paradies ist ein sozialpädagogisches Wohnheim für 
Kinder und Jugendliche im Vorschulalter bis hin zum Lehrlingsalter. Es 
wird durch die private Stiftung Heilsarmee Schweiz seit dem Jahr 1923 
geführt.

Das Wohnheim befindet sich auf ca. 600 m.ü.M in herrlicher Lage ober-
halb des Dorfes Mettmenstetten am Fusse des Albis. Zum Wohnheim 
gehört das grosszügige und naturnahe Areal. Zudem haben verschie-
dene Tiere bei uns ihre Heimat gefunden. Die zwei Isländerpferde set-
zen wir im pädagogischen Alltag gezielt ein. 

Das Leitbild gilt für alle Mitarbeitenden als verbindliche Grundlage und 
stellt die Handlungsorientierung dar. Platzierende Stellen und Eltern 
sind über den Auftrag, über unsere Grundsätze und Leitgedanken infor-
miert.

Das Wohnheim Paradies ist während 365 Tage im Jahr geöffnet. Unser 
Wohnheim betreut in drei koedukativ geführten Wohngruppen 24 nor-
malbegabte Kinder und Jugendliche mit Verhaltens- und/oder Entwick-
lungsschwierigkeiten im Alter von 3 bis 18 Jahren. Das Angebot um-
fasst zwei Kinderwohngruppen und eine Jugendwohngruppe Oberstufe 
und zwei Lehrlingsstudios.

Die Schüler der Primar- und Oberstufe besuchen in der Regel die öf-
fentliche Schule vor Ort. Für Kinder und Jugendliche die eine sonder-
pädagogische Massnahme benötigen, arbeiten wir mit verschiedenen 
Schulen in der näheren Umgebung zusammen. Von der Schule und dem 
Dorfzentrum ist das Wohnheim Paradies ca. 15 – 20 Minuten Fussweg 
entfernt. Für die Kindergartenkinder und Schüler der 1 Klasse fährt der 
heimeigene Schulbus.

Wir nehmen Kinder und Jugendliche unabhängig von ihrer religiösen 
und gesellschaftlichen Zugehörigkeit auf und sind keiner politischen 
Richtung verpflichtet. Der religiöse Hintergrund des Elternhauses der 
Kinder und Jugendlichen respektieren wir.

Einleitung

1.1   Angebot 
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Bindungen & Integration
Wir bauen zu den Kindern und 
Jugendlichen tragfähige und ver-
lässliche Beziehungen auf. Wir sind 
überzeugt, dass diese für ihre posi-
tive Entwicklung unabdingbar sind. 
Wir sind uns bewusst, dass unsere 
Haltungen und unser Handeln das 
Verhalten der Kinder und Jugendli-
chen beeinflusst, wir Vorbilder sind. 

Elternarbeit & Zusammenarbeit
Das Kind, der Jugendliche steht 
in unserer Tätigkeit im Mittel-
punkt. Mit den Eltern, Angehöri-
gen und externen Fachpersonen 
pflegen wir im Wohnheim Para-
dies eine intensive Zusammen-
arbeit. Wir pflegen den Kontakt mit Fachinstitutionen, mit den Schulen, 
der Arbeitswelt und der Öffentlichkeit. Den Mitarbeitenden ist ihre Rol-
le als Fachpersonen bewusst. 

Mittel & Ressourcen
Mit den finanziellen Mitteln und den vorhandenen personellen Res-
sourcen gehen wir sorgfältig und überlegt um. Wir tragen im Alltag 
allen Lebewesen, Pflanzen und Gegenständen Sorge.

Partizipation & Eigenständigkeit
Wir unterstützen das Kind, den Jugendlichen dabei, Fähigkeiten zu 
entwickeln, um sich in der Gesellschaft zurechtzufinden. Dies erlaubt 
ihnen, in der Gesellschaft einen angemessenen Platz einzunehmen. Wir 
fördern und fordern die Eigenverantwortung von ihnen und stärken ihr 
Selbstwertgefühl.

1.2   Leitgedanken
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Fort- & Weiterbildung
Gemeinsame und persönliche Fort- und Weiterbildung betrachten wir 
für die Mitarbeitenden in der Auftragserfüllung als unabdingbar. Neue 
Inputs machen den pädagogischen Alltag spannend und lehrreich. 

Überprüfung & Dokumentation
Wir reflektieren unsere Arbeit regelmässig und selbstkritisch. Aus den 
Ergebnissen verstehen wir die Zusammenhänge in der Regel besser 
und lernen daraus. Wichtige Veränderungen und Entwicklungen hal-
ten wir schriftlich fest.

Flexibel & Bedarfsgerecht
Durch unser breites Angebot sind wir flexibel und innovativ. Wir bieten 
eine breite Grundlage für eine bedarfsgerechte Platzierung und nutzen 
unseren grossen Natur-Umschwung und die Tierhaltung als natürliche 
pädagogische Ressource.

Werte der Trägerschaft & religiöser Hintergrund
Die Mitarbeitenden werden im Wohnheim Paradies für ihre individu-
ellen Aufgaben angestellt. Eine Mitgliedschaft bei der Heilsarmee ist 
für die Anstellung nicht Voraussetzung. Von den Mitarbeitenden wird 
jedoch eine loyale Haltung gegenüber dem Auftrag der Heilsarmee 
erwartet. Ihre Soziale Arbeit orientiert sich an den Grundsätzen christ-
licher Ethik. Das christliche Menschenbild widerspiegelt sich dabei 
in unserem sozialpädagogischen 
Auftrag. 



6 

-	 Unsere pädagogische Grundhaltung ist lösungs- und  
	 ressourcenorientiert.

-	 Wir hören den Kindern und Jugendlichen sorgfältig zu und  
	 nehmen sie ernst. 

-	 Wir schenken ihnen Zuwendung und Aufmerksamkeit. 

-	 Wir richten unseren Blick auf das Positive, auf das, was schon  
	 gelingt, und bestärken die Kinder und Jugendlichen in dem,  
	 was sie gut können. 

-	 Wir lassen die Kinder und Jugendlichen selber nach Lösungen  
	 suchen, in der Annahme, dass sie die Experten in ihrer eigenen 
	 Sache sind. Wir unterstützen sie dabei. 

-	 Wir lassen die Kinder und Jugendlichen mitbestimmen, welche 
	 Ziele sie erreichen wollen, denn nur dann sind sie motiviert, 
	 daran zu arbeiten. 

-	 Wir arbeiten systemisch. Wir beziehen alle relevanten Bezugssys- 
	 teme unserer Kinder und Jugendlichen zur Lösungsfindung mit ein.

-	 Wir sehen das Kind, den Jugendliche im Kontext seiner 
	 Beziehungen, „seiner Welt“. Sie sind Teil eines Systems, das 
	 mit ihm und mit dem Umfeld in enger Wechselbeziehung steht. 

-	 Das bedeutet für unsere tägliche Arbeit, dass die Erziehung 
	 und Förderung des Kindes, des Jugendlichen zusammen mit den 
	 relevanten Personen des Bezugssystems geplant, erfasst und 
	 kontrolliert werden muss. Massnahmen und Absprachen treffen 
	 wir miteinander. 

2.   Pädagogische Grundhaltungen



7

Wir betreuen die Kinder und Ju-
gendlichen individuell und ganz-
heitlich. Wir arbeiten kontinuierlich 
und mit einer einheitlichen Arbeits-
weise, welche die pädagogischen 
Grundhaltungen mit einer systemi-
schen und lösungsorientierten Be-
treuung kombiniert. Die Sicherheit, 
Gesundheit und das Wohlbefinden 
aller Klienten steht dabei im Vorder-
grund. 

Unsere Soziale Arbeit achtet die 
Persönlichkeit und wahrt die Würde 
und das Selbstbestimmungsrecht 
jedes Menschen. 

Unsere Soziale Arbeit ist begründbar und nachvollziehbar, d.h. sie ist in 
ihrer Zielsetzung und Haltung transparent.

Das Wohnheim Paradies bietet qualifiziertem, motivierten Personal 
attraktive Arbeitsplätze und strebt eine hohe Motivation und Identifika-
tion der Mitarbeitenden an. 

Wir überprüfen unsere Arbeit regelmässig intern und extern mit Instru-
menten der Standortsitzungen, Mitarbeitergesprächen, Supervisionen, 
internen Fallbesprechungen mit Fachpersonen, pädagogischen Sitzun-
gen etc. 

Das Wohnheim Paradies ist in der Gemeinde und der Region bekannt 
und sehr gut vernetzt. 

3.   Umgang mit Klienten

4.   Unsere Organisation



5.   Unsere Betriebskultur

Wir arbeiten lösungs- und ressourcenorientiert. Die Kinder, Jugend-
lichen und Mitarbeitenden werden befähigt, ihre Stärken auszubau-
en und ihr vorhandenes Potenzial zu erweitern. 

Als Mitarbeitende des Wohnheims Paradies verstehen wir uns als 
Team. Gegenseitige Unterstützung in der Umsetzung des Auftrages 
ist für uns selbstverständlich. Im Alltag leistet das Hausteam einen 
wichtigen Beitrag.

Als Mitarbeitende des Wohnheims Paradies vertreten wir die Ge-
samtinteressen der Institution. 

In unserer Arbeit ist gegenseitige Wertschätzung, Verbindlichkeit 
und Verlässlichkeit ein wichtiger Eckpfeiler. Konflikte werden in 
„schonungsloser Fairness“ angesprochen und geklärt.

Wir sind eine lernende Institution, wir entwickeln uns ständig weiter. 


